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Das Ostermarschlied „Unser Marsch ist eine gute Sache“ wurde 1964 von Hannes Stütz 
geschrieben und komponiert. Wichtige Details dazu: 
Entstehung: Hannes Stütz schrieb das Lied für den ersten großen gemeinschaftlich singbaren 
Ostermarsch im Jahr 1964. 
Bekanntheit: Vor allem im Ruhrgebiet machten es Interpret*innen wie Fasia Jansen und 
Dieter Süverkrüp zu einem bekannten Klassiker der Protestbewegung. Quelle: Google-KI 
 

 
 

1. Unser Marsch ist eine gute Sache, 
weil er für eine gute Sache steht. 
Wir marschieren nicht aus Hass, nicht aus Rache, 
wir erobern kein fremdes Gebiet. 
Unsere Hände sind leer, die Vernunft ist das Gewehr 
und die Leute verstehen unsere Sprache. 
 
Refrain: 
 
Marschieren wir gegen den Osten? Nein! 
Marschieren wir gegen den Westen? Nein! 
Wir marschieren für die Welt, 
die von Waffen nichts mehr hält, 
denn das ist für uns am besten! 
 
2. Wir brauchen keine Generale, 
kein Bunker, kein Führerhauptquartier. 
Der Lehrer wird zum Feldmarschalle, 
die Mütter, die werden Offizier. 
Der Monteur, der Friseur, die Studentin, der Student 
und der Maler, sie rufen euch alle: 
 
Refrain 
 
SOLO 
 
3. Du deutsches Volk, du bist fast immer 
für falsche Ziele marschiert. 
Am Ende waren nur Trümmer, 
weißt du heute, wohin man dich führt? 
Nimm dein Schicksal in die Hand, 
steck den Kopf nicht in den Sand, 
und lass dich nicht mehr verführen. 
 
2 x Refrain 


